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ANDACHT 

 
„Geh aus mein Herz, und suche Freud in dieser lieben Sommerzeit  
an deines Gottes Gaben; schau an der schönen Gärten Zier und 
siehe, wie sie mir und dir sich ausgeschmücket haben“  
 
 

Liebe Leserinnen, liebe Leser, 
 
Endlich ist es wieder soweit und die Tage sind länger und wärmer.  
Wie kaum ein anderes Lied drückt Paul Gerharts Lied aus, was ich 
jedes Frühjahr und mit dem beginnenden Sommer aufs Neue  
empfinde: eine unbändige Freude am Leben, dieses Erstaunen 
über die immer wieder neu erwachende Natur und Dankbarkeit für 
Gottes reiche und bunte Schöpfung. 
Nun können wir wieder warme Tage und besonders die langen,  
lauen Sommerabende genießen und uns bei einem Spaziergang 
oder einem Besuch im Gartenlokal erfreuen. Lange noch im Garten 
und auf dem Balkon sitzen, der Dämmerung zusehen und -hören. 
Endlich können wir viel draußen sein und nicht immer unsere Zeit in 
geschlossenen Räumen verbringen. 
 

„Geh aus, mein Herz, und suche Freud“ 

 
Sommer... geht es Ihnen auch so, alles scheint uns im Sommer  
freier und leichter?! Die zunehmende Kraft und Fülle der Sonne 
lässt vieles, was im Winter auf uns lastet, nicht mehr so bedrückend 
erscheinen. Unerfreuliches verliert ein wenig seinen Schrecken und 
wir atmen freier und tiefer. Aber nicht nur die Leichtigkeit gehört 
zum Sommer dazu. Während der Sommerferien hat man tatsächlich 
das Gefühl, alles geht etwas langsamer, ruhiger vonstatten. Ist man 
bis jetzt von einem Termin zum anderen gehetzt, nimmt man sich 
jetzt mehr Zeit. Man hält inne, lässt vieles pausieren. Dies fällt  
einem umso leichter, da viele Menschen verreist sind und sie es  
genauso machen. Ich selbst nutze diese Zeit auch, um Ordnung zu 
schaffen. Material zu ordnen, auszumisten, neu zu strukturieren. 
Um mich herum, aber auch in mir drinnen. Befreiung von äußerem 
Ballast empfinde ich nicht selten auch als innere Befreiung und im 
Sommer fällt mir das viel leichter. Ich komme dazu, manches länger 
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ANDACHT 

 
und intensiver zu bedenken als sonst, nehme mir Zeit, eine Sache 
von verschiedenen Seiten zu betrachten und sogar die Freude  

daran neu zu entdecken. 

Ferien/Urlaub ist die Zeit des Ausspannens und des Entdeckens 
neuer Orte. Wir haben nun auch Zeit und Muße unsere Gedanken 
auf den Alltag zu richten, ihn aus einer anderen Perspektive zu  
sehen. Kann alles so bleiben? Soll etwas anders werden?  
Sollte etwas nachgeholt werden? Habe ich liebe Menschen  
vernachlässigt? So ist es schön, ein Lebenszeichen zu versenden 
und mit dem einen oder anderen Menschen wieder einmal  

ausführlicher in Beziehung zu treten.  

Leichtigkeit, Lebensfreude, zur Ruhe kommen und an andere  
denken, auch das gehört für mich zum Sommer dazu. Eine  
Balance zu finden zwischen Aktivität und Ruhe, zwischen  
Anspannung und Entspannung, zwischen Aufgaben und Gaben.  
 
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen allen, einen schönen und  
entspannten Sommer und dass Sie sich an Gottes Gaben freuen 

können. 

Herzlichst Ihre  
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GISPERSLEBEN 

 
Verabschiedung aus dem Vorsitz des Gemeindekirchenrates  

 

In einem festlichen Gottesdienst haben wir am Himmelfahrtstag  
Frank Born aus seiner Funktion als Vorsitzender des Gemeindekirchen-
rates der Kirchengemeinde Erfurt-Gispersleben verabschiedet.  
Nach 15 Jahren in dieser Verantwortung hat  
Frank Born aus Altersgründen diesen Schritt getan.  
Die Kirchengemeinde dankt ihm herzlich für seine  
lange ehrenamtliche Tätigkeit. In besonderer Weise 
hat er sich für unsere Kita „Arche Noah“ eingesetzt. Er 
hat den Neubau der Kita wesentlich mitgestaltet.  
Seine beruflichen Erfahrungen als Banker konnte er 
dabei zu Gunsten unserer Kirchengemeinde ein-
bringen. Als Lektor hat er etliche Gottesdienste in  
unserem Kirchenkreis gehalten. Weniger sichtbar sind 
die vielen Sitzungen, die er vorbereitet und geleitet,  
unzählige Anträge, die er auf den Weg gebracht hat und Gespräche in 
den verschiedensten Ämtern und Behörden, die nötig waren.  
Wir wünschen Frank Born Gottes reichen Segen für die nächste Zeit. Er 
bleibt weiter in unserem Gemeindekirchenrat und steht uns auch mit Rat 
und Tat zur Seite, besonders da, wo es um „seine“ Kita geht.  

In diesem Zusammenhang möchte ich 
allen GKR-Mitgliedern für ihren Einsatz 
für unsere Kirchengemeinde danken. 
Der GKR ist ein wichtiges Gremium, 
das ständig nötige Entscheidungen trifft 
und umsetzt. Der GKR ist eine Dienst-
gemeinschaft, die eine Kirchengemein-
de wesentlich prägt. Zu den Diensten 
der Kirchenältesten zählt auch die  

Präsenz im Gottesdienst. Ein Kirchenältester übernimmt es, die Lieder 
anzuschlagen, die Kerzen anzuzünden, die Gemeindeglieder zu begrüßen 
und die Kollekte einzusammeln. Oft halten die GKR-Mitglieder im  
Gottesdienst auch die Lesungen.  
Der gemeinsame Einsatz für die Gemeinde ist eine erfüllende Aufgabe. 
Man gehört zu einem interessanten Team mit anspruchsvollen Aufgaben. 
Es wird auch viel gefeiert. Meistens macht diese ehrenamtliche Tätigkeit 
Freude, manchmal ist sie auch mühevoll. Im nächsten Jahr werden wir 
unsere Gemeindekirchenräte wieder neu wählen. Dafür suchen wir auch 
neue Kandidaten, die für diesen Dienst bereit sind. Wenn Sie Lust haben, 
darüber mehr zu erfahren, wenden Sie sich doch an Ihren Pfarrer.  
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GISPERSLEBEN 

 

Ökumenisches Gemeindesfest - Sonntag, den 17.06.2018 

Unser Gemeindefest findet in diesem Jahr in und an der St. Antonius-Kirche 

statt. Wir beginnen mit dem Gottesdienst um 14.30 Uhr (Gebet um die  

Einheit der Christen) in der St. Antonius-Kirche. Dann  schließen sich  

Kaffeetrinken und das Gemeindefest-Programm an.  

Gemeindefahrt nach Bad Hersfeld 

Die nächste Gemeindefahrt soll am Donnerstag, den 06.09.2018 nach  
Bad Hersfeld gehen. 
8 Uhr Abfahrt ab Europaplatz, dann  
Amtmann-Kästner-Platz, Kopernikusplatz, 
Kühnhausen und Tiefthal. 
Wir besichtigen das Zentrum mit Stadt-
kirche, Rathaus und Stiftskirche (Museum). 
Mittagessen in einer Gaststätte in Bad Hers-
feld. Dann ist noch ein Spaziergang und  
Kaffeetrinken geplant. 
Gegen 19 Uhr sind wir wieder zu Hause. 
 

Anmeldungen bitte bis 10.07.2018 an Pfr. Heinke,  
Kosten (Busfahrt, Eintritt Museum) pro Person 32,00 € 

Johannistag - Radtour mit Andacht in der Vitikirche 

am 24.06.: Start 16 Uhr ab Kita Arche Noah, Erfurt, Bukarester Str. 
16.30 Uhr:  Andacht in der Viti-Kirche 
17.15  Uhr Pause an der Kirche Kühnhausen 
17.45 Uhr Halt in Tiefthal am Weißbach-Café 
18.15 Uhr Picknick am  Kreuz im Orphalgrund (Bitte etwas zum  
    Picknicken mitbringen!!) 
18.45 Uhr Heimfahrt  

 Konfirmation 2018 in Gispersleben 

Unsere Konfirmanden, eingerahmt von  
Gemeindepädagogin Beate Kroy und  
Pfarrer Heinke, von links nach rechts:  
Patricia Böttger, Lina Glocke, Catherine 
Kallenberg, Emely Wehling, Elias Wehling, 
Johannes Transchel, Wilhelm Sonnenberg, 
Jona Georgi, Victor Wenzel und Philipp 
Schroeter. 
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KÜHNHAUSEN 

 
Bauarbeiten am Pfarrhaus 

 

Der Ein oder Andere hat bestimmt schon unsere Baustelle am 
Pfarrhaus bemerkt.  
Das Thema Fassadensanierung am Pfarrhaus beschäftigt uns im 
Gemeindekirchenrat schon eine Weile.  
Nach Sichtung durch unseren Architekten stand fest, dass die  
Baumaßnahme einen größeren Umfang annehmen wird, da viele 
Balken der Fachwerkfassade von Schädlingen befallen sind. 
Im Vorfeld bedurfte es einer umfassenden Planung, wobei die  
Finanzierung dabei eine erhebliche Rolle spielte. Die Gesamtkosten 
der Sanierung belaufen sich auf ca. 95.000 EUR.  
Einen erheblichen Teil  davon können wir dank der Mieteinnahmen 
aus eigenen Rücklagen erbringen. Vom Kirchenkreis werden  
Fördermittel in Höhe von 21.250 EUR bereitgestellt. Der Restbetrag 
in Höhe von 25.000 EUR wird durch Kreditmittel finanziert, welche 
durch künftige Mieteinnahmen über einen Zeitraum von 10 Jahren 
zurückgezahlt werden. 
Der sichtbare Beginn war am 5. März mit Stellung des Gerüstes.  
Unsere ortsansässige Zimmerei Friedrich übernimmt mit dem  
Austauschen der Balken den Hauptteil der Sanierung. Im Anschluss 
werden die Fachwerke wieder ausgemauert und verputzt. Die  
Gewerke arbeiten Hand in Hand. Wir freuen uns, dass die Fassade 
unseres Pfarrhauses bald in neuem Glanz erstrahlen wird. 
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KÜHNHAUSEN 

 Schwellenburg-Gottesdienst 

 

Wir laden Sie ganz herzlich ein zum nächsten 

Schwellenburggottesdienst  

am 10.06.2018 um 11 Uhr 

gemeinsam mit unserer Partnergemeinde  

Niederkleen/Dornholzhausen. 

Konfirmation am Pfingstsonntag 
 

 

Von links nach rechts:  

Gemeindepädagogin Beate Kroy, 
Jonas Rannenberg (Tiefthal), 
Martha Büchner und Josi  
Bergmann aus Kühnhausen,  
Maja Gärtner (Tiefthal) und  
Pfarrer Martin Heinke 
 

Der neue Konfirmanden-Kurs 
beginnt am 24.08. um 16 Uhr 
im MNH! 

Einladung zum Gemeindefest  
 

Die Kühnhäuser Kirchengemeinde feiert ihr Gemeindefest am  
Sonntag, den 09. September 2018.  
Dazu laden wir Groß und Klein, Jung und Alt und 
jeden, der Lust hat, einen unterhaltsamen und 
interessanten  Nachmittag zu verbringen, ganz 
herzlich ein. 
Wir beginnen um 14 Uhr mit einer Andacht in der Kirche. Danach 
wollen wir uns in gemütlicher Runde bei hoffentlich  
schönem Wetter unter den Kastanienbäumen im Pfarrhof treffen zu 
Kaffee, Kuchen, Bratwurst, guten Gesprächen und schönen  
Basteleien. 
Wir freuen uns, euch als unsere Gäste begrüßen zu dürfen. 
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GOTTESDIENSTE 

DDJuni     

03.06. 1. n. Trinitatis 09.30 Jubelkonfirmation m.A. Kiliani Heinke / Remus 

  11.00 Gottesdienst Kühnhausen Heinke 

10.06. 2. n. Trinitatis 11.00 Gottesdienst Schwellenburg Heinke 

17.06. 3. n. Trinitatis 10.45 Gottesdienst Tiefthal Heinke 

  14.30 Ökum. GD u. im Anschluss Gemeindefest  St. Antonius Gunkel / Heinke 

24.06. Johannis 16.30 Andacht auf Johannestags-Radtour Viti Heinke 

27.06. Mittwoch 17.30 Dankefest - Verabschiedung K.Eisbrenner  Kiliani  

29.06. Freitag 18.30 Kirmes-Gottesdienst Tiefthal Heinke 

      

Juli     

01.07. 5. n. Trinitatis 09.30 Gottesdienst Kiliani Eisbrenner 

  10.45 Gottesdienst Kühnhausen Eisbrenner 

08.07. 6. n. Trinitatis 09.30 Gottesdienst Viti Heinke 

13.07. Zuckertütenfest 16.00 Gottesdienst der Kita Arche Noah Kiliani Heinke 

15.07. 7. n. Trinitatis 09.30 Gottesdienst m.A. Kiliani Heinke 

  10.45 Gottesdienst m.A. Tiefthal Heinke 

22.07. 8. n. Trinitatis 09.30 Gottesdienst Viti N.N. 

  10.45 Gottesdienst Kühnhausen N.N. 

29.07. 9. n. Trinitatis 09.30 Gottesdienst Kiliani Büchner 

  10.45 Gottesdienst Tiefthal Büchner 
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GOTTESDIENSTE 

August     

05.08. 10. n. Trinitatis 9.30 Gottesdienst Viti Heinke 

  10.45 Gottesdienst Kühnhausen Heinke 

12.08. 11. n. Trinitatis 9.30 Gottesdienst Kiliani Heinke 

  10.45 Gottesdienst Tiefthal Heinke 

19.08. 12. n. Trinitatis 9.30 Gottesdienst zum Schulbeginn Viti Heinke / Kroy 

  10.45 Gottesdienst Kühnhausen Heinke 

26.08. 13. n. Trinitatis 9.30 Gottesdienst m.A. Kiliani Heinke 

  10.45 Gottesdienst zum Schulbeginn Tiefthal Heinke / Lazay 

      

September     

02.09. 14. n. Trinitatis 9.30 Gottesdienst Viti Heinke 
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TIEFTHAL 

Unser Ziffernblatt ist wieder da! 

Sicher erinnern sich die meisten noch an den Sturm „Friederike "  
im Januar. An unserer Tiefthaler Kirche ist er nicht ganz  
spurlos vorübergegangen. Das Zifferblatt unseres Kirchturmes 
landete in „Nachbars Garten" . Es  
hatte dadurch natürlich einige  
Schäden abbekommen und wurde 
von der Firma Glocken- und Turmuh-
ren-Service Will ing abgeholt und in 
ihrer Werkstatt  aufwendig  
repariert und überarbeitet. Wir 
Tiefthaler konnten in dieser Zeit 
zwar hören, was die Uhr geschlagen hat, aber sehen konnten wir 
es nicht. Die versprochene Wiederanbringung bis Ostern konnte 
aus verständlichen Gründen leider nicht realisiert werden. Am 
Freitag, den 13. April (zum Glück sind wir Christen nicht  
abergläubig) war es dann endlich so weit:  Herr Willing rückte 

mit dem Zifferblatt und einem  
seiner Mitarbeiter an, um das  
Zifferblatt an seinen angestammten 
Platz wieder anzubringen. Mit 
Bergsteigerausrüstung seilte er 
sich aus der Luke des Zifferblattes 
ab, beförderte das Zifferblatt nach 
oben und befestigte es sehr  
sorgfältig am 

Turm. Seiner Meinung nach würde nun eher 
der Turm umfallen, als dass das Zifferblatt 
sich lösen könnte. Die Ziegel des Kirchen-
schif fes, die sich ebenfalls durch den 
Sturm gelöst hatten, hat er bei dieser  
Gelegenheit auch gleich wieder angebracht.  
Die ganze Prozedur hat Herr Fritz Reh, ein  
leidenschaftlicher Hobby -Fotograf unserer 
Gemeinde, mit viel Geduld in vielen  
eindrucksvollen Bildern festgehalten. Vielen 
Dank noch einmal dafür! Nun können  
wir Tiefthaler uns auch optisch wieder  

vergewissern, wie spät es ist. 
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TIEFTHAL 

Fragen an ... 

Ute Nickol, 77 Jahre, engagiert im Gemeindekirchenrat Tiefthal seit 2007 
 
Inwiefern hat Ihr Engagement im GKR Ihr Leben  
positiv beeinflusst? 
Ich bin dort mit netten gleichgesinnten Leuten  
zusammen. Die Probleme in der Kirche haben mich 
interessiert: die Baumaßnahmen, die Verkündigung 
und das Organisatorische, in das ich mich vor allem 
eingebracht habe. Die Gesprächskreise waren sehr 
tiefgründig und haben mir gezeigt, wie oberflächlich 
wir oft im Alltag sind. 

 
An welches Erlebnis erinnern Sie sich besonders gerne zurück? 
An die Klausurtagungen, die unter einem bestimmten Thema stehen. Sie 
sind immer sehr informativ, lehrreich und auch abwechslungsreich. 
 
Wie kann man als Christ gut im Alltag miteinander leben? 
Die christliche Gemeinschaft ist schön, das Füreinander-da-sein, die  
Bereitschaft, sich um Andere zu kümmern. Als besonders wichtig sehe ich 
persönlich, dass man seinen Mitmenschen verzeiht. 
 
Wie lautet Ihr Konfirmationsspruch? 
Seid fröhlich in Hoffnung, geduldig in Trübsal, haltet an am Gebet. 
Römer 12,12 
 
Das Interview führte Julia Flöricke 

Kunstfest 2018 - Konzerte in der Kirche 

08.06.  19.00 Uhr Männerchor (Eröffnungskonzert) 
09.06.  14.00 Uhr Uli Schwarz & Thomas Richter (Gitarre und Klarinette) 
09.06.  15.30 Uhr Frauenchor 
10.06.  15.00 Uhr Orgelkonzert mit Irmela Rölke  
10.06.  18.00 Uhr Das vergnügte Streich-  
       quartett (Abschlußkonzert) 



 

KINDERTREFF / KIRCHENMUSIK 
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 Kirchenmusik 

Senioren Singkreis 
Mittwoch 11 - 12 Uhr  

20.06. 
Andreasgemeinde 

Konzert im Helios-Klinikum 
Montag 16.00 - 16.30 Uhr  

11.06.  

  

Sommerkonzert in der Kilianikirche 
 

… mit Ludwig Frankmar, Cello 
Samstag, 01.09.2018 um 17 Uhr 

  
Barockmusik für Cello solo 
Werke von J.S. Bach und italienischer  
Frühbarock 
 
Der Eintritt ist frei, um eine Kollekte wird  

gebeten. 

Nachrichten aus dem Kindertreff 

Kaum zu glauben, aber tatsächlich stehen die großen Ferien wieder vor der Tür, 
dabei haben wir im Kindertreff das Gefühl, das Schuljahr hat doch gerade erst 
begonnen. 
Nun, einiges steht ja auch noch an. Am 02.06.2018 führt uns die Fahrrad-
Familien-Pilger-Tour nach Möbisburg und wir gehen auf Schatzsuche. Das  
Dankesfest mit Verabschiedung von Frau Eisbrenner feiern wir am 27.06.2018  
ab 17.30 Uhr in der Kilianikirche und MNH. Einige Kinder aus dem Kindertreff  
zeigen uns ein kleines Theaterstück. Tja und am 29.06.2018 starten wir dann 
schon in unsere alljährliche Kinderfreizeit zu Beginn der Sommerferien. Diesmal 
geht die Reise nach Schwarzenshof bei Rudolstadt.  
Und nach den Sommerferien? Na, da gibt es wieder Kindertreff! Mit dem  
Familiengottesdienst zum Schulbeginn am 19. August, 9.30 Uhr, als Auftakt, geht 
der Kindertreff ab Mo, 20.08.2018 ins neue Schuljahr. Dann aber etwas  
verändert! Da wir festgestellt haben, dass wir vieles (gemeinsam kochen,  
Plätzchen backen, kleine Ausflüge etc.) nicht machen können, weil eine Stunde 
doch sehr knapp ist und es inzwischen auch weniger Kinder sind, werden die  
beiden Gruppen zusammengelegt. Wir treffen uns dann immer zwei Stunden 
montags von 16 – 18 Uhr. 
Ich wünsche allen einen schönen Sommer. 
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Rückblick zum Stammtisch am 21. März in Tiefthal 

Am 21. März haben sich wieder einmal interessierte Gemeindeglieder 
unserer drei Kirchengemeinden zu einem „Stammtisch“ zusammen -
gefunden, und zwar dieses Mal im Tiefthaler Weißbach-Cafe, das extra 
dafür geöffnet hatte.  
Zu Gast war Pirusan Mahboob , ein  
Geschäftsmann aus dem Iran, der schon sehr  
lange in Deutschland lebt und, wie er uns  
erzählte, in Bayern aufgewachsen ist. Dann 
zog es ihn aber zu den „Preußen“ nach 
Thüringen, wo er in Weimar seine  
Geschäfte betreibt. Weil gerade am 21.03. die 
Perser ihr Neujahrsfest begehen, brachte er 
eine große Schale mit, in der massenhaft 
junge Weizenpflanzen wuchsen. Er erklärte 
uns, dass diese Schale so etwas wie der 
persische Weihnachtsbaum sei.   
In einer herrl ich lockeren, unbeschwerten Art und Weise  
erzählte er uns von dem Land, aus dem er stammt, von der  
Geschichte und der Kultur des Iran und vom Leben der „kleinen Leute“ 
dort. Natürlich war auch die Religion ein Thema, die seit Jahrhunderten 
bestehenden Konf l ikte zwischen Schii ten und Sunniten. Am  
Erstaunlichsten für mich war, zu hören, dass Juden und Perser eine 
relativ enge Verbindung miteinander haben, dass Perser und Juden fast 
so etwas wie Brüder sind, durch eine lange gemeinsame  
Geschichte. Die erbi tterte Feindschaft zwischen Israel und dem Iran, 
von der man in den Nachrichten immer wieder hört und l iest, besteht  
nur auf  staatl icher Ebene, aber nicht zwischen den Völkern. 
Auch seine Sicht auf  die sogenannte Flüchtl ingskrise hat er uns  
geschildert, warum die Menschen nach Deutschland und nicht so sehr 
nach Frankreich oder Großbritannien wollen. Diese Länder haben im 
1. Weltkrieg den Völkern des Nahen Ostens gegenüber keine gute 
Rolle gespielt. Den berühmten Satz von Angela Merkel „Wir schaffen 
das“ hat  er bekräf tigt und ergänzt: Wir müssen das schaffen, denn 
wir sind benachbarte Völker, die aufeinander angewiesen sind. Den 
Satz unseres neuen Innenministers: „Der Islam gehört nicht zu  
Deutschland“ kommentierte er so: das Judentum gehört auch erst seit 
wenigen Jahrhunderten zu Deutschland und wohin Ausgrenzung  
f ühren kann, hat gerade Deutschland im Hinbl ick auf  die jüdischen 
Mitbürger im 3.  Reich erfahren.  

Für mich war dieser Stammtisch ein sehr interessanter und lehrreicher 
Abend, bei dem ich eine neue Sicht auf die Dinge bekommen habe . 
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Karin Eisbrenner geht in den Ruhestand 

Liebe Gisperslebener, liebe Kühnhäuser und liebe Tiefthaler! 
Liebe Kinder, liebe Schwestern und Brüder! 
 
Schön ist es mit Euch! Schön, in Eurer Mitte zu sein. 
Es ist mir eine große Freude und Ehre, bei Euch Dienst tun zu  
dürfen. 
Nun werde ich mich aus dem aktiven hauptamtlichen Dienst  
verabschieden und es ist Zeit, DANKE zu 
sagen für Euer Vertrauen und Eure  
Herzlichkeit, für alle Wegbegleitung und 
Unterstützung.  
Herzlich seid Ihr und sind Sie zum  
Dankefest mit Verabschiedung unter dem 
Motto „Jetzt ist die Zeit …“ in der letzten 
Schulwoche vor den Sommerferien  
eingeladen und ich hoffe sehr, dass Ihr und 
Sie dabei sein können. 
Es wird am Mittwoch, dem 27. Juni 2018 um 17.30 Uhr mit  
einer gottesdienstlichen Andacht in der Kilianikirche in  
Erfurt-Gispersleben beginnen. Christenlehrekinder zeigen uns was 
aus der „Schule“, Senior Rein, Kolleginnen und Kollegen, ehren-
amtlich Mitarbeitende aus den Gemeinden und hoffentlich viele  
andere aus unserem Kirchenkreis werden mit dabei sein. Im  
Anschluss erfreuen wir uns am vielfarbigen Dank in allen möglichen 
Formen: Essen, Trinken, kleine Aufführungen sind dabei und  
Grußworte können natürlich auch gesprochen werden.  
Ich freue mich auf Euch und Sie. 
 

Eine kurze Anmeldung bis zum 20.06.2018 per Mail oder Telefon 
bei Pfarrer Heinke oder mir wäre hilfreich für die Planung. 
 

Eine gute und gesegnete Zeit wünscht herzlich 
Karin Eisbrenner 

 
(Ordinierte Gemeindepädagogin und Referentin für die kirchliche Arbeit 
mit Kindern und Familien im Evangelischen Kirchenkreis Erfurt) 
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INFORMATION 

Ökumenischer Chor   montags im MNH (Martin-Niemöller-Haus) 19.30 Uhr 
Kindertreff     montags - siehe Aushang am MNH 
Senioren Gisperslbn.  Do.: 07.06.; 05.07.; 04.10.   im MNH 14.30 Uhr 
Gesprächskreis Gisperslbn. Mi.: 13.06.; 08.08.; 12.09.   im MNH 19.00 Uhr 
Konfirmanden    Fr.:  24.08.        im MNH 16.00 Uhr 
         24.08.  Konfi-Elternabend  im MNH 17.30 Uhr 

        07.09.        im MNH 16.00 Uhr 
        13.-16.09.  Konfirmandenfahrt im MNH 16.00 Uhr 
        28.09.        im MNH 16.00 Uhr 

Gesprächskreis Kühnhsn. Di.:  26.06.; 28.08.; 25.09.    im Gem.-Raum 14.30 Uhr 
Gemeindetreff Tiefthal  Mi.: 13.06.; 08.08.; 12.09.   im Bürgerhaus  14.30 Uhr 
Kinderkreis Tiefthal   mittwochs (nicht in den Schulferien)  17.00 Uhr 
Friedensgebet Tiefthal  Do.: 14.06.; 12.07.; 09.08.; 13.09. 19.30 Uhr 
Posaunenchor    freitags im MNH (siehe www.pceg.de) 19.00 Uhr 

GEMEINDEGRUPPEN 

Taufen 
 

11.03.2018     Schetat, Kristin  geb. Bohne    Gispersleben 
29.04.2018     Schroeter, Philipp      Gispersleben 
10.05.2018     Schlöffel, Anja       Gispersleben 
10.05.2018     Kühr, Silke  geb. Fack     Gispersleben 

 
 

Kirchliche Bestattungen 
 

02.01.1934 - 29.03.2018  Dobenecker, Marianne Ruth Edelgard geb.  Erfurt Tiefthal 
22.04.1932 - 06.04.2018  Buckenauer, Johanna geb. Milchert  Kühnhausen 
07.10.1928 - 31.03.2018  Buckenauer, Gerhard Otto    Kühnhausen 
09.12.1948 - 23.04.2018  Schetle, Tamara       Moskauer Platz 
23.01.1937 - 20.04.2018  Vogt, Helga geb. Huchel     Tiefthal 
09.10.1929 - 11.04.2018  Jakob, Reinhard       Gispersleben 
11.05.1938 - 04.05.2018  Rösner, Helga Berta geb. Sickel   Kühnhausen 

FREUD UND LEID IN UNSEREN GEMEINDEN 
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amt. Vors. GKR Pfr. Martin Heinke Templiner Str. 8   99091 Erfurt      Tel.:  7917141 
Vors. GKR Daniel Schaar   Am Weißfrauenbach 2a 99090 Erfurt   (Kühnhausen)  Tel.:  036201 / 39045 
Vors. GKR Gudrun Teubner  Am Brückengraben 7         99090 Erfurt   (Tiefthal)   Tel.:  036201 / 7192 
Pfarrer Martin Heinke    Templiner Str. 8      99091 Erfurt      Tel.:  7917141 
Kantor Andreas Strobelt   Pilse 7        99084 Erfurt      Tel.:  2114424 
ord. Gem.-päd. Karin Eisbrenner Geratalstr. 39        99094 Erfurt-Bischleben-Stedten Tel.:  6437188 
Gem.-päd. Beate Kroy    Hans-Sailer-Str. 55     99089 Erfurt      Tel.:  5549664 
Gem.-päd. Susanne Lazay-Sterzik Pestalozzi Str. 8   99189 Andisleben     Tel.:  036201 / 594545 
Mitarbeiter Albrecht Querfurth  Templiner Str. 8      99091 Erfurt      Tel.:  7916332 
 

Evangelisches Pfarramt Erfurt-Gispersleben:         0361 / 7917141 
Templiner Str. 8 
 

Gemeindebüro Gispersleben Zittauer Straße (im MNH)          Tel.:  7917168 
Öffnungszeit:        Dienstag 15 - 17 Uhr                  Fax:  7917169 
 
Kindertagesstätten    
Arche Noah              Bukarester Str. 50    99091 Erfurt       Tel.:  21697020 
Leiterin Silke Roczen                  Fax:  216970255 
Tiefthaler Strolche   Am Weißbach 1   99090 Erfurt       
Leiterin Kerstin Sauer                  Tel.:  036201 / 7259  

Ev. Kirchengemeinde Erfurt-Gispersleben:  http://www.ekeg.de 

   e-mail Gemeindebüro:     mnh@ekeg.de 
   e-mail Pfarrer Heinke    martinheinke@gmx.net 
   e-mail ord. Gem.-päd. Eisbrenner k.eisbrenner@gmx.net 

Kindertagesstätte ARCHE NOAH:     http://www.arche-noah-kinder.de 
   e-mail Kindertagesstätte:    kita@ekeg.de 
Ev. Kirchengemeinde Tiefthal:      http://www.kirche-tiefthal.de 

Kindertagesstätte „Tiefthaler Strolche“:    kerstin.sauer.kita@web.de 
Posaunenchor Erfurt-Gispersleben:    http://www.pceg.de 
   e-mail Leiterin Simone Höhn:   simone@pceg.de 

Empfänger:    KKA Erfurt 

IBAN:      DE85 3506 0190 1565 6090 30 
BIC:      GENODED1DKD 
Bankinstitut:    KD-Bank e.G. 

Verwendungszweck: RT 24 (für Evang. Kirchengemeinde Erfurt-Gispersleben) 
      RT 29 (für Evang. Kirchengemeinde Erfurt-Kühnhausen) 
      RT 36 (für Evang. Kirchengemeinde Erfurt-Tiefthal) 

 

Spendenquittungen können über das Pfarramt bzw. Gemeindebüro ausgestellt werden.  
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